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1 Ein ganz unglaubliches Gerücht

2 Ist Montag zu mir gedrungen:

3 Der Simonsbrunnen, so sagte man mir,

4 Der habe am Sonntag gesprungen.

5 Als eingeweiht man mit Prunk und Pomp

6 Die Kirche am Goetheplatze,

7 Da renommierte Hannover auch

8 Mit seinem Wasserschatze.

9 Doch nahm man die traurigen Fische fort

10 Und hatte dazu seine Gründe,

11 Sonst hätte der eifrige Tierschutzverein

12 Geklagt über Frevel und Sünde.

13 Im letzten Momente, da hörte man

14 Ein Mitglied erschrocken sagen:

15 »die Fische, nehmt doch die Fische fort,

16 Die können kein Wasser vertragen!«
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